
 

Liebe Eltern der Don-Bosco-Schule,  

in den letzten Monaten verging gefühlt keine Woche, in der nicht von politischen und/oder gesellschaftlichen 

Ereignissen berichtet wurde, die mich – und wahrscheinlich auch viele von Ihnen – fassungs- und sprachlos 

zurückgelassen haben. Vorläufiger „Höhepunkt“ waren die rassistischen Gesänge vor einigen Tagen auf Sylt, die 

jetzt auch noch an den verschiedensten Orten – u. a. auch in Schulen – Nachahmer finden. Diese Entwicklung 

und die Frage, wohin uns diese Entwicklung noch führen wird, bereitet mir tatsächlich Sorgen. Ich war am 

Pfingstwochenende in Thüringen unterwegs. Bei dem, was ich dort teilweise auf Wahlplakaten lesen musste, 

haben sich mir alle Nackenhaare aufgestellt. Gleichzeitig stimmt es mich hoffnungsvoll, wenn ich sehe, wie seit 

Monaten bundesweit immer wieder Leute für Demokratie und Vielfalt auf die Straße gehen. (Kleiner 

„Ausflugstipp“ fürs Wochenende: Am Samstag, 1. Juni, findet unter dem Motto „Arsch huh für Demokratie“ ab 

15 Uhr eine große Kundgebung an der Deutzer Werft in Köln statt.) 

Ich sehe es als Privatperson, aber auch als Schulleiterin als unsere gemeinsame Verantwortung an, diesen 

Entwicklungen entgegenzuzutreten und unsere demokratischen Werte zu verteidigen. Unsere Schule ist nicht 

nur ein Ort des Lernens, sondern 

auch ein Ort der Vielfalt und des 

gegenseitigen Respekts. Meiner 

Meinung nach ist es extrem wichtig, 

dass wir unseren Kindern diese 

Werte vermitteln und sie zu 

selbstbewussten und toleranten 

Mitgliedern unserer Gesellschaft 

erziehen. Damit kann man nicht früh 

genug beginnen. Daher beteiligen 

wir uns mit der gesamten Schule am 

kommenden Donnerstag am großen 

bundesweiten Aktionstag unter dem 

Motto #IchStehAuf. 

Darüber hinaus wird es am 18. Juni im Rahmen der Feierlichkeiten anlässlich des 75. Geburtstages unseres 

Grundgesetzes eine gemeinsame Kundgebung aller Hürther Grundschulen auf dem Otto-Räcke-Platz am 

Rathaus geben. Aufgrund der begrenzten räumlichen Möglichkeiten können dort allerdings nicht alle 

Grundschülerinnen und -schüler aller elf Grundschulen teilnehmen, so dass wir mit einer kleineren Abordnung 

dorthin fahren werden. Weitere Infos dazu folgen noch. 

Das Datum für den bundesweiten Aktionstag ist nicht ohne Grund so gewählt. Drei Tage später steht die 

Europawahl an. Ich möchte ich Sie daher alle dazu aufrufen, bei der Wahl am 9. Juni Ihre Stimme abzugeben. 

Noch ist es früh genug, Briefwahlunterlagen zu beantragen, oder Sie kommen einfach – mal ganz was anderes – 

sonntags in die Schule. Wie eigentlich bei jeder Wahl ist die Schule in Efferen auch dieses Mal wieder Wahllokal. 

Jede Stimme zählt und trägt dazu bei, dass wir auch weiterhin in einer demokratischen und freien Gesellschaft 

leben können. Vielen Dank! 

 
Herzliche Grüße 

 
Stefanie Schütz 
Schulleiterin 
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